
(hot) Im Supermittelgewicht
hatte Profi-Boxer Eduard
Gutknecht aus Westerbeck
mit Weltmeister Robert
Stieglitz schon einen sehr
bekannten Gegner, und so
langsam tastet er sich auch
im Halbschwergewicht an
die großen Namen heran.
Am 4. Februar wartet bei
seiner ersten EM-Pflichtver-
teidigung in Frankfurt/Main
der bisher größte, der Ukrai-
ner Vjatscheslaw Uzelkov.

Der 32-Jährige, der wie
Eddy erst eine Niederlage zu
Buche stehen hat, trägt den
Kampfnamen „Mr. Steel

Power“. Gutknechts Coach,
derWeltmeister-Macher Ulli
Wegner, weiß: „Das wird ein
richtigschwe-
rer Brocken.“
Mit seinem

Schützling ist
der Trainer
in der Vorbe-
reitungspha-
se, eine
Schramme
an Gut-
knechts Nase
zeigte, dass dasSparringnicht
ohne ist. „So ein kleinerKrat-
zer passiert schon einmal. Ich
habe Partner, die mich for-
dern“, so Gutknecht. Und die

Arbeit trägt Früchte: „Ich bin
fit“, sagt der 29-Jährige un-
missverständlich.
Seinen nächsten Gegner

beschreibt er folgenderma-
ßen: „Er ist ein kräftiger, ro-
buster Typ, der aus dem
Schwergewicht kommt, meh-
rere Jahre im ukrainischen
Amateur-Nationalteam
stand.“ Eddy weiter: „Er hat
eine sehr große Disziplin,
möchte was erreichen. In der
Ukraine ist er ein Star.“ Den
nächsten Kratzer will der
EM-Champ dem Star ver-
passen. Coach Wegner for-
dert: „Eduard muss sich
durchbeißen.
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„Eduardmuss sich durchbeißen“: Für denWesterbecker Eddy Gutknecht (l.) läuft die Vor-
bereitung auf den Kampf am 4. Februar gegen Vjatscheslaw Uzelkov. Imago 07810515

Gutknecht: Durchbeißen
gegen „Mr. Steel Power“
Boxen: Vorbereitung auf 4. Februar hinterlässt Spuren

(hot) Vjatscheslaw Uzel-
kov vor Augen, eine Box-
Legende im Kopf: Am
4. Februar will Eduard
Gutknecht aus Wester-
beck seinen EM-Titel im
Halbschwergewicht ge-
gen den ukrainischen
„Mr. Steel Power“ vertei-
digen. Wer bei einem
Sieg wartet, ist unklar.
Aber Eddy träumt schon
von einem Fight gegen
denUS-Amerikaner Ber-
nard Hopkins.
Wenn Gutknecht von

Hopkins spricht, gerät er
ins Schwärmen: „Er ist
ein Star
und der
bekann-
teste
Halb-
schwer-
gewicht-
ler.“ Der
mittler-
weile
47-Jähri-
ge gab 1988 sein Profide-
büt – da war Gutknecht
gerade sechs. Hopkins
feierte bisher 52 Siege (32
durch K.o.), war Welt-
meister in drei verschie-
denen Gewichtsklassen,
schlug schon Oscar de la
Hoya sowie Roy Jones Jr.
und war Boxer des Jahres
2001.Aktuell ist erWBC-
Weltmeister und somit
ältester Champ aller Zei-
ten. Hopkins nächster
Kontrahent ist sein
Landsmann Chad Daw-
son. Auf ein Duell hofft
auch Gutknecht: „Gegen
ihn zu kämpfen, wäre ein
Traum.“ Doch erst ein-
mal steht gegen Uzelkov
die Pflicht an.

Duell mit Hopkins?

Traum von
der Legende

SPORT IN KÜRZE

Versammlung in Gamsen
Fußball:DerMTVGam-
sen bittet heute (20 Uhr)
alle Mitglieder zur Spar-
tenversammlung im
Sportheim.
Versammlung in Leiferde
Fußball: Bei der SV Lei-
ferde steht morgen um
17.30 Uhr die Spartenver-
sammlung im Sportheim
auf dem Programm.
Versammlung inWedelheine
Allgemein: Der SV We-
des-Wedel richtet morgen
(20 Uhr) im Dorfgemein-
schaftshaus in Wedelhei-
ne seine Jahreshauptver-
sammlung aus.
Versammlung bei der SVG
Tanzen:Die Jahreshaupt-
versammlung der TSA in
der SV Gifhorn findet am
18. Februar (16 Uhr) in
der Gernot-Prilop-Halle
am Sportplatz Eyßelheide
statt. Alle TSA-Mitglie-
der sind eingeladen.
Lehrgang in Dannenbüttel
Kung Fu: Der SV Dan-
nenbüttel bietet nach der
erfolgreichen ersten Auf-
lage erneut einen Grund-
ausbildungs-Lehrgangan.
Dieser findet jeweils mon-
tags von 20 bis 21 Uhr in
der Sporthalle Dannen-
büttel statt, los geht‘s am
6. Februar.Weitere Infor-
mationen gibt‘s bei Kers-
tin Speer (Telefon: 05371/
931404).

(yps) Der Fußball-Kreis Gif-
horn befindet sich keines-
falls im Winterschlaf: Zwei
Trainer verkündeten Ver-
trags-Verlängerungen, ei-
ner hört dagegen im Som-

mer auf.

In der
Kreisliga
bleibt Peter
Placintawei-
ter bei der
SV Meiner-
sen. „Es
macht mir
hier Spaß,

ich bin zufrieden“, erklärt
Placinta. „Zudemmerke ich,
dass ich den Rückhalt vom
Verein und von der Mann-
schaft habe. Da fiel die Ent-
scheidung
leicht.“
Ähnlich

sieht es in
der 1. Kreis-
klasse 1 beim
VfL Knese-
beck aus:
Auch Coach
Marco Lenz
macht im
Sommer weiter. „Ich habe
zwar noch einiges zu tun,
aber ich fühlemichwohl und
habe Spaß an der Sache“, so

Lenz, der die Knesebecker
vor dieser Saison übernom-
men hatte.
Die SG Vollbüttel/Rib-

besbüttel (1. Kreisklasse 2)
wird hingegen in der kom-
menden Spielzeit einen neu-
en Übungsleiter brauchen,
Trainer Klaus Klan hört auf.
„Es war ohnehin nur als
Übergangslösung gedacht.
Wir sind schon auf der Su-
che nach einemNachfolger“,
so Klan, der die aktuelle Sai-
son aber noch beenden wird.

Vollbüttel: Klan hört
nach der Saison auf
Fußball: Placinta und Lenz verlängern

(tg/nik) Titelhoffnungen
beim TC Grün-Weiß Gifhorn:
Bei den heute startenden
Nachwuchs-Landesmeister-
schaften in Hannover hat der
Tennis-Verein zahlreiche hei-
ße Eisen im Feuer, und auch
der TV Jahn Wolfsburg peilt
vordere Plätze an.

Die Wolfsburger schicken
Marek Pesicka (U 21) und En-
rico Warzecha (U 16) ins Ren-
nen. „Die beiden sind momen-
tan gut drauf“, sagt Trainer
Milan Pesicka, der Warzecha
die besseren Chancen ein-
räumt: „Er kann auf jeden Fall
ins Halbfinale kommen.“

Bei Gifhorn fehlt National-
spieler Kevin Buka (U 12) auf-
grund seiner Teilnahme am
Europe Winter Cup in Russ-
land (AZ/WAZ berichtete).
Dafür stehen bei der U 21 die
Klasens bereit. Friedrich hat
ein klares Ziel: „Ich will kon-
stant über mehrere Spiele hin-
weg gut spielen.“ Schwester
Anna, ebenfalls an Nummer 1
gesetzt, bestreitet nach länge-
rer Pause wieder ein Turnier:
„Ich muss mal sehen, wie es
läuft. Aber ich fühle mich gut
und möchte schon gewinnen.“
Gute Aussichten haben auch
ihre Schwester Charlotte und
dieWesendorferinKim Janine
Gefeller. „DasHalbfinale wäre
schon schön“, so Gefeller.
Ebenfalls dabei sind die an

Nummer 2 gesetzte Svenja
Gessat (U 16) sowie Semira Si-
mon (U 12). „Svenja sollte ih-
rer Setzposition gerecht wer-
den, und Semira kann an ei-
nem guten Tag jeden schla-
gen“, so Gifhorns Coach
Djordje Djuranovic.
Weitere heimische Teilneh-

mer – U 21: Lisa Alaimo (TV Jahn), Jo-
nas Richter. U 16: Nikola Heine, Frede-
rike Börner, Kristin Hermes. U 14: Ke-
vin Kopp. U 12: Lena Greiner. U 11:
Laurenz Blickwede (alle Gifhorn),
Emma Gerono (Grün-Gold Wolfsburg).

GW Gifhorn: Titelchancen
auch ohne Nationalspieler
Tennis-Landesmeisterschaften: Jahn-Talente sind gut drauf

An Nummer 1 gesetzt: Friedrich Klasen ist eines der heißen
Gifhorner Eisen bei den Landesmeisterschaften.

Ab Sommer: Klaus Klan
hört bei Vollbüttel (l.) auf.

(ums) Gestern veröffent-
lichte der Badminton-Welt-
verband die aktuelle Welt-
rangliste – und Raul Must
dürfte beim Blick auf die
Rangfolge kurz die Sieger-
faust geballt haben! Der
Top-Spieler des BV Gifhorn
ist der Aufsteiger der Wo-
che, hätte, wenn gestern
Stichtag gewesen wäre,
die Olympia-Quali für Lon-
don 2012 in der Tasche!

Nach starken Auftritten
bei internationalen Turnie-
ren in seiner estnischenHei-

mat (Finale)
und in
Schweden
(Viertelfina-
le) hatte
Must froh-
lockt: „Das
waren wich-
tige Ergeb-
nisse im
Hinblick auf

Olympia.“ Wie recht der
Este damit hatte, zeigt die
aktuelle Weltrangliste: Der
24-Jährige kletterte um satte
fünf Plätze – so vielewie kein
anderer Top-100-Spieler –
auf Rang 73.
38 Spieler qualifizieren

sich für London im Herren-
Einzel. Da aber im besten
Falle nur drei Starter pro
Nation erlaubt sind, wäre
Must – Stand gestern – bei
Olympia dabei. In der Rang-
liste verdrängte er mit 21043
Punkten den Kanadier Ste-
fan Wojcikiewicz (74./21018)
aus der aktuellen Quali-Lis-
te. Allerdings ist der Weg zu
den Spielen in London noch
weit: Endgültiger Stichtag
ist der 3. Mai.

Olympia: Must mit
wichtigem Sprung
Badminton: Gifhorner hofft auf London

Kein Test für den SV Cal-
berlah: Das für heute ge-
plante Spiel des Fußball-
Landesligisten gegen den
FC Oberlausitz Neugers-
dorf fällt aus.

Die Bedingungen lassen
einen Anpfiff nicht zu: „Das
Spiel kann aufgrund der
Platzverhältnisse nicht statt-
finden“, so Calberlahs Pres-
sesprecher Stefan Plagge.

Calberlah: Kein Test
Fußball: Landesligist muss Partie absagen

Gut drauf: Gifhorns Raul
Must hofft auf Olympia.
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